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 Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
  
 Der Bauausschuss vergibt die Straßen- und Kanalbauarbeiten zur Erschließung der Gregor-

Mendel-Realschule an die Firma Grötz GmbH & Co. KG aus Gaggenau zum Angebotspreis 
von 341.113,56 €. 
Haushaltsstelle 2.6310.958300-002 (Straßenbau), Haushaltsstelle. 2.7000.956200-002 
(Kanalbau) 
Haushaltsplan. 2006, Amt 66, Seiten 7, 13, 18 und 28 
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Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des 
Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg 

 
1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes 
 
Nummer/n: 
(Codierung)  

+ / - 
berührt: 

Ziel/e: 

MO 4 + Ausbau und Verbesserung der vorhandenen Verkehrsinfrastruktur. 
  

Begründung: 
Durchführung von Erschließungsarbeiten. 

 
2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 
 
keine 

 
 
 
 

Begründung: 
 
Der Gemeinderat hat am 16.12.2004 die Ausführungsgenehmigung 
- zur Verlegung der Gregor-Mendel-Realschule nach Kirchheim zu Gesamtkosten von 
  9.713.000 €, 
- zum Bau der verlängerten Königsberger Straße zu Kosten von 750.000 € und 
- zum Bau eines öffentlichen Kanals zu Kosten von 270.000 € genehmigt ( siehe DS 
0250/2004/BV). 
 
 
Die Erschließungsarbeiten (Ausbau der Königsberger Straße auf einer Länge von rund 210 m, 
Ausbau der Carl-Diem-Straße auf einer Länge von 110 m sowie Verlegung eines neuen Kanals 
östlich der Schule) wurden zusammen mit Arbeiten der Stadtwerke Heidelberg öffentlich 
ausgeschrieben und am 22.03.2006 submittiert. 
 
 
Nach Überprüfung der eingegangenen Angebote ergibt sich für die Hauptangebote folgende 
Bieterreihenfolge: 
 

Bieter Angebot 
Stadt 

inkl. MWSt 

Angebot 
SWH AG 

inkl. MWSt 

Gesamtangebot 
Stadt und SWH AG 

Inkl. MWSt 
Grötz GmbH & 
Co.KG, Gaggenau 

341.113,56 € 17.862,23 € 358.975,79 € 

Wolff & Müller 
GmbH & Co. KG, 
Heidelberg 

360.076,74 € 15.390,21 € 375.466,95 € 

Vogel Bau GmbH, 
Lahr 

360.096,64 € 21.376,72 € 381.473,36 € 

Michael Gärtner 
GmbH, Eberbach 

369.462,01 € 16.205,27 € 385.667,28 € 

Reif Bau GmbH & 
Co. KG, Rastatt 

388.864,11 € 19.668,58 € 408.532,69 € 

Sax + Klee GmbH, 
Mannheim 

396.974,13 € 20.611,34 € 417.585,48 € 

 



 

Drucksache: 0141/2006/BV ... 
00171600.doc 
 

- 3.2 - 

 
HLT Bau GmbH, 
Neckargerach 

448.115,89 € 18.394,70 € 466.510,59 € 

Carsten Gimmig 
GmbH, Heidelberg 

440.547,67 € 30.499,30 € 471.046,97 € 

Richard Schulz 
GmbH & Co. KG, 
Ludwigshafen 

464.535,92 € 50.193,20 € 514.729,12 € 

 
Die Firma Grötz GmbH & Co. KG aus Gaggenau.hat somit das günstigste Hauptangebot 
vorgelegt. 
 
Von den Firmen Wolff & Müller und Grötz wurden außerdem noch Nebenangebote eingereicht, 
wobei diese Angebote von der Wertung ausgeschlossen wurden, weil sie nicht den technischen 
Vorgaben der Ausschreibung entsprechen. 
 
 
Die Verwaltung schlägt daher vor, die Firma Grötz GmbH & Co. KG zur Durchführung der 
Straßen- und Kanalbauarbeiten zur Erschließung der Gregor-Mendel-Realschule zum 
Angebotspreis von 341.113,56 € zu beauftragen. 
 
Diese Firma wird dann auch von den Stadtwerken zur Durchführung der Leitungsarbeiten 
beauftragt werden. 
 
Von der Angebotssumme  von 341.113,56 € für den städtischen Anteil entfallen 245.985,89.auf 
den Straßenbau (Haushaltsstelle 2.6310.958300-002) und.95.127,67 € auf den Kanalbau 
(Haushaltsstelle 2.7000.956200-002). 
 
Zur Durchführung der vom 29.05.2006 bis 17.11.2006 vorgesehen Arbeiten stehen im 
Haushaltsplan 2006 für den Straßenbau kassenwirksame Mittel von 500.000 € zur Verfügung. 
Für die Kanalbauarbeiten waren im Haushaltsplan 2005 kassenwirksame Mittel von 270.000 € 
eingeplant. Zur Finanzierung wurde beantragt, einen Haushaltsrest von 100.000 € in das 
Haushaltsjahr 2006 zu übertragen. 
 
gez. 
 
Prof. Dr. von der Malsburg 
 
 
 


